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Die Pläne des Bürgermeisters und der Gemeindeverwaltung haben letzthin einen Rückschlag 
erlitten. Im Juni wird die gewünschte und von vornherein feststehend geglaubte 
Volksabstimmung nicht abgehalten.

Das Komitee proALTvor sieht sich durch das (geheime!?) Abstimmungsergebnis des 
Gemeinderates in seinem Einsatz legitimiert und gestärkt. Die vom Bürgermeister 
vorgelegte Fragestellung wurde abgelehnt, weil sie als erpresserisch und stark 
einschränkend empfunden wurde. Eine echte Auswahlmöglichkeit hätte es in diesem Fall 
nicht gegeben.

Niemand soll nun behaupten, dass der Gemeinderat gegen eine Volksabstimmung war und sie 
deshalb verhindert hätte. Genau das Gegenteil ist der Fall. Wer gegen die restriktive 
Frage gestimmt hat, hat Verantwortung übernommen und vertritt somit die vielen Brixner, 
die sich von einem Referendum eine wirkliche Wahlmöglichkeit mit Alternativen erwarten 
und dass der Überflug der Stadt thematisiert wird. 

proALTvor hat am 28. März in der Gemeinde eine Anfrage zur Abhaltung einer 
Volksabstimmung deponiert, welche das Ja oder Nein zum Überflug vorsieht. Wir werden 
abwarten und sehen, ob unsere Fragestellung die Hürde der zuständigen Kommission nimmt 
und sind überzeugt, dass unser Vorschlag der Verwaltung ein richtungsweisendes Ergebnis 
liefern wird.

Sowohl Bürgermeister Pürgstaller als auch Landesrat Widmann haben stets beteuert, über 
eine Volksabstimmung die Meinung der Bevölkerung einholen zu wollen. Wir bestehen 
darauf, dass dieses Versprechen eingehalten wird!

Im Antwortschreiben auf unseren offenen Brief hat der Bürgermeister vor drei Wochen 
folgende Aussage getätigt: „Ich will, dass die Bevölkerung über dieses Projekt 
entscheidet.“

Wir nehmen unseren Bürgermeister beim Wort und werden uns dafür einsetzen, dass die 
Bevölkerung in absehbarer Zeit zu einer echten Wahl schreiten kann.

Die Bürger/innen, die mehr Demokratie und Mitspracherecht einfordern sehen, dass sich 
der Horizont über Brixen lichtet (ohne sichteinschränkende Stahlseile und Gondeln …)! 
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